
Halke und Umgegend
Halle 17 April

Die Frage der öffentlichen Spielplätze
Mehr und mehr verringert ſich beſonders in den größeren

Städten die Zahl der Grundſtücke die ſich für die Herſtellung
entlicher Spielplätze eignen und wo jene noch vorhanden

ſind verwendet man ſie ſtädtiſcherſeits der Regel nach für Bau
zwecke oder zu gärtneriſchen Schmuckanlagen So wertvoll dieſe
Zuch für das Auge und für die Verbeſſerung der Luftverbältniſſe
ſind ſo erwächſt doch beſonders in den größeren und mittleren
Städten in denen das Berufsleben die Arbeitskraft ſchneller
abnutzt für die Gemeinden zunehmend die Pflicht auch für wirk
liche Erholungsſtätten zu ſorgen auf welchen Jung und
alt ſich tummeln und wieder erfriſchen kann Dies muß tunlichſt
innerhalb des Ortes oder doch nicht in zu weiter Entfernung
davon geſchehen können Viele Gemeinden ſind ſich dieſer Ver
pflichtung ſchon lange bewußt ſo manche andere aber bleiben
hier noch immer weit im Rückſtand Mit gutem Willen kann
hier trotzalledem noch manches nachgeholt werden Von den
Staatsregierungen ſind die Gemeinden wiederholt angegangen
Spielplätze zu ſchaffen auch der Zentralausſchuß für Volks und
Jugendſpiele hat faſt jährlich Anregung hierfür gegeben Neuer
dings iſt man angeregt von turneriſcher Seite in Leipzig aus
der Mitte der Bürgerſchaft in einer Form vorgegangen die
mehr als eine lokale Bedeutung hat ja als vorbildlich auch für
andere Orte zu bezeichnen iſt Zwölf Vereine die geſundheit
lichen turneriſchen und allgemeinen Wohlfahrtszwecken dienen
haben dort gegenwärtig eine gemeinſchaftliche trefflich begründete
Petition an den Rat und die Stadtverordneten an die Königliche
Amtshauptmannſchaft Leipzig an die Ständeverſammlung des
Königreichs Sachſen und an die Staatsregierung gerichtet die
den Zweck hat die Behörden zu bewegen für die Herſtellung
und Erhaltung dauernder öffentlicher Spielplätze
Sorge tragen zu wollen Die Vereine die ſich zu fo einmütigem
Handeln verſtändnisvoll zuſammengeſchloſſen haben ſind der
Allgemeine Deutſche Verein für Schulgeſundheitspflege Orts
gruppe Leipzig die ärztlichen Bezirksvereine von Leipzig Stadt
und Land der Deutſche Verein für Volkshygiene Ortsgruppe
Leipzig die Gemeinnützige Geſellſchaft der Verein für Volkswohl
die Hygieniſche Geſellſchaft die Abteilung für Schulgeſundheits
pflege des Leipziger Lehrervereins drei große Turnvereine der
Verband mitteldeutſcher Ballſpielvereine Ortsgruppe Leipzig und
der Verband der Leipziger Schrebervereine Die Eingabe an
den Stadtrat verkennt keineswegs die Belaſtung des ſtädtiſchen
Haushaltsplans durch die Erfüllung der Petition
andererſeits von der Ueberzeugung durchdrungen daß auch vom
wirtſchaftlichen Standpunkt angeſehen die großen Geldopfer anf
die Dauer reiche Zinſen bringen werden indem mit der Hebung
des Geſundheitszuſtandes der Bevölkerung die Ausgaben für
Kranken und Stiechenhäuſer für Lungenheilſtätten in weiterer
Folge namentlich auch für die Armenpflege ſich in noch ſtärkerem
Maße vermindern werden Die Vereine ſind der Ueberzeugung
daß öffentliche Volks und Jugendſpiele in das Syſtem der
öffentlichen Volkswohlfahrt und der allgemeineren Volkserziehung
gehören und daß die öffentlichen Spielplätze ebenſo wie die ſeit
Jahrzehnten bewährten deutſchen Turnſtätten unberechenbaren
Segen für den einzelnen wie für unſer ganzes Volk ſpenden
werden

Könnten ſich nicht auch anderswo im deutſchen Vaterlande
ſolche Vereine zu gleichem Zweck zuſammentun um das Ver
ſtändnis hierfür in weitere Kreiſe zu tragen und anregend auf
die Gemeinden zu wirken Es müßte von demjenigen Vereine
der den verhältnismäßig größten Einfluß auf die Bevölkerung
in einem Orte hat ein folcher Zuſammenſchluß der Bereine
herbeigeführt werden Solche Anregung dürfte ſehr oft Erfolg
haben da die meiſten leitenden ſtädtiſchen Behörden alſo die
Magiſtrate den volksgeſundheitlichen Beſtrebungen an ſich ſogar
ſehr geneigt gegenüberſtehen Sie werden aber von einem prak
tiſchen Vorgehen zurückgehalten durch die Scheu vor der Größe
der Belaſtung des ſtädtiſchen Budgets Sobald ſie vergewiſſert
ſind daß auch in der Bürgerſchaft die Erkenntnis von der Not
wendigkeit eines ſolchen Geldaufwandes hinreichend durch
gedrungen iſt werden ſie aber mit der Begründung daß eine
Ausnutzung des Geländes als Spielplatz in bezug auf die
Förderung der Volksgeſundheit im Endergebnis auch wirtſchaftlich
ergiebiger iſt als die vorteilhafteſte Verwendung als Bauplatz
erfolgreich bei den Stadtverordneten vorgehen können Es be
darf für alle Gemeinden kaum der Hervorhebung um zu er
kennen daß je früher die ſtädtiſchen Behörden auf dieſem
Gebiete eine unabweisbare Pflicht zu erfüllen ſich entſchließen
umſomehr die Koſten für die Erwerbung der nötigen Grund
ſtücke ſich kürzen werden So möchte jetzt der Zeitpunkt
gekommen ſein wo in allen Teilen Deutſchlands aus der
Bürgerſchaft heraus ſolche Forderungen geſtellt werden
Ohne Spielplätze keine gedeihliche Entwicklung der Spiel
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at eine Sitzung am Donnerstag

19 April nachmittags 5 Uhr im Ratskellergebäude Tages
ordnung 1 Regnlierung der Wege am Galgenberge zur Ver
beſſerung der Abfluß verhältniſſe 2 Kanaliſierung von Cröll
witz 3 Regullierung der n zwiſchen Pfännerhöhe und
Da atrage 4 Annahme der Ernſt und Anna Haaßengier

tiftung und Verwaltung derſelben nach Maßgabe der vom
Stifter aufgeſtellten Satzung 5 Errichtung einer ſtädtiſchen
Rechtsauskunftsſtelle 6 Genehmigung eines Nachtrages
zur Ordnung betr Erhebung von Kanalbenutzungsgebühren und
eines II Nachtrages zum Ortsſtatut betr Anlegung und Ver
änderung von Straßen und Plätzen in Halle a S 7 Antrag
betr Erhebung einer Vergütung für Anbringung von Schau
käſten im Straßenluftraum 8 Errichtung eines ſtatiſtiſchen
Amtes v Verlegung des von der ſog Dreierbrücke nach der

iegelwieſe führenden Weges 10 Verkauf von vier an der
apfenſtraße und dem Schülershofe belegenen Banuſtellen

11 Mittelbewilligung zur Abgabe ſteriliſierter Milch und zur
Einrichtung einer Säuglings Fürſorgeſtelle 12 Ver
pachtung eines urbar gemachten Teiles der Sandgrube am

Die Finanzkommiſſion

Goldberge 13 Bewilligung einer Beihilfe für die I Kinder
bewahranſtalt

Geſtochen Jn der Nacht zum Sonntag gegen I Uhr wurde
der Eiſendreher Richard Lichtenſtein in der Gr Wallſtraße nach
vorangegangenem Wortwechſel von einem Lattcher mit einem
Taſchenmeſſer in den rechten Oberſchenkel geſtochen wodurch
eine etwa 3 em tiefe klaffende Wunde entſtand Lichtenſtein
wurde nachdem ihm auf der Polizeiwache des I Reviers
ein Notverband angelegt worden in einer Droſchke nach der
königl Klinik gebracht

Auszeichnung Herrn Steueraufſeher Brauner in Trotha
iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend abend gegen 62/ Uhr
nach dem Grundſtück Leſſingſtraße 10 gerufen Dort hatte die
7jährige Tochter des im Hinterhauſe wohnenden Arbeiters Bär
in Abweſenheit der Mutter mit Streichhölzern geſpielt und die
Gardinen in der Kammer in Brand geſetzt Beim Eintreffen
der Wehr war jedoch der Brand bereits von den Haus
bewohnern gelöſcht

Am Oftermontag vormittags S Uhr wurde die Feuerwehr
nach der Feldſchlößchen Brauerei am Böllbergerweg gerufen
wo durch Warmlanfen eines Achſenlagers ein kleiner Balken
brand entſtanden war Die Wehr beſeitigte ihn nach kurzer
Tätigkeit

Als vermißt wird noch immer der ſeit dem 2 April ver
ſchwundene Kaufmannslehrling Karl Gabriel gemeldet Er hat
ch an jenem Tage früh kurz vor 7 Uhr aus der Wohnung

ſeiner Mutter Wörmlitzerſtraße 6 entfernt um ſich wie ge
wöhnlich in ſein Geſchäft am Steinweg Papierhandlung von
Brettſchneider zu begeben iſt aber dort nicht eingetroffen Die
bisher angeſtellten Ermittlungen nach dem Vermißten ſind ohne
Erfolg geweſen ſo daß angenommen wird daß ein Unglücksfall
oder auch Verbrechen vorliegt Um Nachricht über den Verbleib
des Sohnes bittet die Mutter Signalement Alter 16 Jahre
Anzug ſchwarz und weißmelierte Hoſe ſchwarzes Jackett eben
ſolche Weſte grauſchwarzmelierter Winterüberzieher Hut
grau ſchwarz mit weißgetupftem Band Schnürſtiefel

Unvorſichtig Jn der Nacht zum Sonntag gegen 3 Uhr feuerte
ein Oberlehrer a D in der Hedwigſtraße in angetrunkenem Zu
ſtande aus einem Jagdgewehr einen ſcharfen Schuß aus dem
offenſtehenden Fenſter ſeiner Wohnung ab Schaden iſt hier
durch nicht angerichtet worden

Feſtnahme eines Einbrechers Heute morgen gegen 5 Uhr
wurde im Hauſe Leipzigerſtraße Nr 58 ein Dieb wie er gerade
einen Einbruch ausführen wollte bemerkt und auf der Flucht feſt
genommen Der Mann verweigert die Angabe ſeiner Perſonalien
gibt aber den Diebſtahl zu
Diebesgut Am 4 d M nachmittags gegen 6 Uhr iſt von

einem unbekannten Manne ca 35 Jahre alt mit einer Kutſcher
mütze auf dem Kopfe ein Sack enthaltend etwa 1 Ztr Spar
Kernſeife auf der Rückſeite aufgehende Sonne in die Saale
geworfen worden Die Seife rührt zweifellos aus einem Dieb
ſtahl her Eigentümer wollen ſich bei der Kriminalpolizei im
Rathaus melden

Ohnmachtsanfall Geſtern vormittag 10 Uhr wurde die aus
Suhl hier zugereiſte Johanne Siedesleben geb Berndt in der
Merſeburgerſtraße von einer Ohnmacht befallen deren anhaltende
Dauer die Ueberführung mittels Krankenwagens nach der Klinik
nötig machte

Einſam geſtorben Am Sonnabend mittag gegen 1 Uhr wurde
der ledige Kaufmann Albert Schulze geb am 5 Februar 1862
in Breitungen in ſeiner Magdeburgerſtraße Nr 28 gelegenen
Wohnung tot aufgefunden Nach Annahme des Arztes Dr med
Schwenke iſt Sch wahrſcheinlich ſchon am Donnerstag abend an
Schlaganfall geſtorben Die Leiche wurde nach der Leichenhalledes Nordfriedhofs gebracht v

Leiche gelandet Aus Alsleben wird gemeldet Am erſten
Oſterfeiertage wurde hier die Leiche des 22jährigen Dienſt
mädchens Luiſe Fries aus Halle gelandet die am 11 März bei
Halle in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Saale geſprungen
ſein ſoll

alliſcher am 17 April ButterPfd 60 70 Pfa Eier pro Mandel 0,90 1,00 Hühneralte pro Stüc 1,75 Hähne pro Stüd 1,80 275 Be
Tanben junge pro Stück 40 55 Pfa é7 Gänſe pro Stück
1,10 1,30 Mark Kaninchen pro ck 1,00 1,30 Mark
Aepfel pro Korb 2,50 3,00 Mark pro Mandel 6,20 bis 0,90Mark Salat pro Stück 10 12 Pfa Kartoffeln pro Zentner
2,50 3,00 5 Liter 25 30 Pfennig Sellerie pro Stück

8 Pfg Rotkohl pro Stück 10 25 Pfg Welßkohl pro Stück
10 20 Pfa Wirſingkohl pro Stück 10Pfa menkohl pro
Stück 15 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfa Kohl
rüben pro Stück 10 Pfg Zwlebeln pro Liter 9 PfaFort pro Mandel 20 30 Pfa Radieschen pro Bündchen

g

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Neues Theater 14 April
Ein idealer Gatte

Schauſpiel in 4 Akten von Oscar Wilde
Jns Deutſche übertragen von Jſidore Leo Pavia

und Freiherrn v Teſchenberg
Gaſtſpiel des Leipziger Schauſptelhauſes

Direktion Anton Ha rtmann
Das Enſemble des Leipziger Schauſpielhauſes hat das Halleſche

Publikum in der vorjährigen Spielzeit gelegentlich einer Matinée
der hieſigen Literariſchen Geſellſchaft mit Oscar Wildes geiſt
ſprühendem Schauſpiel Eine Frau ohne Bedeutung vertraut
gemacht Wildes Drama Ein idealer Gatte das am
Karſamstag abend von dem gleichen diesmal nur etwas anders
zuſammengeſetzten Enſemble vorgeführt wurde gehört mit jenem
modernen Geſelkſchaflsſtück in dieſelbe Kategorie Es ſpielt
ebenfalls in der Shäre des engliſchen High life elegante Salon
menſchen ſind die Träger der Handlung und dem dramatiſchen
Konflikt fehlt darum von vornherein ſchon alles Elementare
leidenſchaftlich Erregte kräftig Akzentuierte das in jenen
Lebenskreiſen in denen die Perſonen des Dramas ſich bewegen
ja ſtrengſtens verpönt iſt Die Vorſchriften der guten Sitte
bringen es mit ſich daß Angekegenheiten die das Blut in
Wallung verſetzen in leſchtem Plauderton erledigt werden und
daß die in jenem mondänen Milieu aufgewachſenen Perſonen
ſich ſelbſt dann noch korrekt und manierlich benehmen wenn
zwiſchen Menſchen einer niederen Lebensſtufe ein heftiger Auf
tritt unvermeidlich wäre Der Schauplatz alſo auf dem das
Drama Ein idealer Gatte ſich abfſpielt läßt ſchon keine ſtarken
Emotionen aufkommen und es kann darum dem Dichter kein
Vorwurf daraus gemacht werden daß er den ſeinem Stücke zu
grunde liegenden Konflikt mit einer Diskretion und Delikateſſe
behandelt die ein lebhafteres Jntereſſe an den Bühnen
vorgängen kaum aufkommen laſſen Der Unterſtaatsſekretär im
britiſchen Miniſterium für auswärtige Angelegenheiten Sir
Robert Chiltern hat einſt eine Nnehrlichkeit begangen
hat zurzeit als der Suezkanal gebaut wurde brieflich dem
Bankier Baron Arnheim ein Staatsgeheimnis anvertraut das
dieſem ein Millionengeſchäft ermöglichte Der Baron hat dem
ehrgeizigen jungen Manne die Gefälligkeit hoch bezahlt und
Robert Chiltern hat dann als er im Beſitze der nötigen
Geldmittel war eine glänzende Karriere gemacht und ſich das
errungen wonach er von jeher geſtrebt Macht und Anſehen
Sein Glück wurde vollſtändig als er heiratete denn ſeine Frau
liebt ihn über alles und vergöttert ihn als das Jdeal eines
Gatten Da naht ſich das Verhängnis in Geſtalt einer gewiſſen
Mrs Cheveley die aus Wien nach London gekommen iſt um
Sir Chiltern zu veranlaſſen im Unterhauſe für ein argentiniſches
Kanalprojekt einzutreten an dem ſie ſtark intereſſiert iſt Das
Projekt iſt ſchwindelhaft und Sir Chiltern ein erklärter Gegner
des Unternehmens aber Mrs Cheveley weiß ihn ſich gefügig zu
machen Sie hat ſich als Geliebte des Barons Arnheim in den
Beſitz jenes von Sir Chiltern an den Baron geſchriebenen
Briefes zu ſetzen gewußt und ſie droht nun den Brief zu ver
öffentlichen falls ihr Sir Chiltern nicht zu willen ſei Da ſich
Sir Chiltern in ihre Hand gegeben ſieht geht er auf ihre Vor
ſchläge ein Die Aufgabe ſeine veränderte Stellungnahme dem
Kanalprojekt gegenüber vor ſeiner ihn anbetenden und wegen
ſeines tadelloſen Charakters bewundernden Gattin zu recht
fertigen fällt ihm nicht leicht Da er fürchtet ihre Liebe zu
verlieren iſt er nicht offen zu ihr und geſteht ihr ſeine ehemalige
Verfehlung nicht ein Aber Lady Chiltern erfährt aus dem
Munde der Mrs Cheveley das Geheimnis und ſie nötigt ihren
Gatten in einem Brief an Mrs Cheveley das dieſer Dame ge
gebene Verſprechen einer Unterſtützung des Schwindelprojektes
zurückzunehmen Das Verhängnis Sir Chilterns ſcheint nunmehr
beſiegelt Da wird raſcher als man ahnt eine Wendung zum
Guten durch Sir Chilterns Freund Viscount Goring herbei
geführt dem ſich Chiltern anvertraut hat Mrs Cheveley
kommt in das Junggeſellenheim des Vicounts um mit ihm
deſſen Braut ſie einſt war wieder Beziehungen anzuknüpfen
Sie verſpricht ihm den Brief auszuliefern unter der Bedingung
daß er ſie heirate Goring weigert ſich denn er hat ein
Mittel in der Hand das gefährliche Weib unſchädkich zu machen
Mrs Cheveley hat bei ihrem Beſuche in Lady Chilterns
Salon eine Broſche verloren Viscount Goring dat
dieſe Broſche die er einſt ſeiner Kouſine zum Geſchenk
gemacht hatte an ſich genommen und als nun Mrs Cheveley
die Broſche als die ihrige reklamiert iſt ſie als Diebin
entlarvt Goring iſt jetzt Herr der Situation Mrs
Cheveley liefert den Brief aus als Gegenleiſtung dafür daß ſie
von Goring nicht wie er ihr androht bei der Polizei angezeigt
wird Goring erweiſt ſich weiterhin als der aufrichtige Freund
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der Familie Chiltern Er dringt eine Verſtändigung zwiſchenden beiden Gatten zuſtande indem er der Lady klar madt daß

ihr angebeteter Gatte an perſönlichem Wert durch jene rnnehrenhafte Handlun d eingebüßt habe er weiß ſie weiter
davon zu köergengen ß Sir Chiltern nicht wie er es ihr zu
liebe tun will aus dem öffentlichen Leben ausſcheiden darf
ſondern den ihm nach ſeiner glänzenden Rede gegen das
argentiniſche Kanalprojekt angetragenen Miniſterpoſten an
nehmen muß Ein letztes durch einen Brief Lady Chbilterns an
Goring heraufbeſchworenes Mißverſtändnis wird auch raſch
aufgeklärt und zum Schluß erleben wir dann auch noch die
reude daß Goring di an der von ihm geliebten

er Chilterns beglückt wirdSee betrachtet iſt Wildes Schauſpiel Ein idealer
Gatte keineswegs ein Kunſtwerk Der Zufall ſpielt darin eine
allzugroße Rolle Eine verlorene Broſche ein umgefallener
Stuhi ein offen liegen gelaſſener roſafarbener Damenbrief der
als villet doux gedeutet werden kann dienen als Hebel der

udlung Eine für das Drama ſo wichtige Perſon wie MrsSeelen exiſtiert für den vierten Akt überhaupt nicht mehr

Den echten Pulsſchlag dramatiſchen Lebens ſpürt man nur im
dritten Akt in den übrigen bewegt ſich die Handlung langſam
fort Originell behandelt und von gpartem Reiz iſt die Liebe
zwiſchen Viscount Goring und Sir Chilterns Schweſter Mabel
ſowie das Verhältuis Gorings zu ſeinem Vater Den Haupt
vorzug des Stückes bilden die dem Viscount Goring in den
Mund gelegten paradoxen Aphorismen Wildes blendender
Eiprit offendart ſich darin wahrhaft faszinierend Es ſind Ge
danken die ihre eigenen Wege gehen Maximen die wie ge
ſchliffene Diamanten glitzern und den Niederſchlag einer Lebens
philoſophie bilden wie ſie nur ein ganz ſelbſtändiger Kopf
gewinnen kann Der Weg des Paradoxen hat Wilde einmal
geſagt iſt der Weg zur Wahrheit Um die Wirklichkeit zu
prüfen muß man ſie auf dem Seil tanzen laſſen Wenn Wahr
heiten zu Akrobaten werden kann man ſie beurteilen Nach
dieſem Rezept ſind auch Gorings Paradoxe gebildet Dadurch
daß Goring von Wilde zum Sprecher ſeiner Jdeen gemacht

wird iſt dieſe Nebenfigur in den Mittelpunkt des Stückes ge
rückt und das Hauptintereſſe der Zuhörer konzentriert ſich auf
ihn Das iſt ein konſtruktiver Fehler des Dramas Goring iſt
ſo eſpritreich daß er ſelbſt vor ſeinem Kammerdiener ſeinen
Geiſt leuchten läßt Die Lehre die Wilde in ſeinem Stücke
predigt hat er in ſeinem Eſſay Der Sozialismus und die
Seele des Menſchen folgendermaßen gefaßt Ein Menſch kann
nicht immer nach dem was er tut beurteilt werden Er kann
das Geſetz halten und doch nichtswürdig ſein Er kann das
Geſetz brechen und doch edel ſein Er kann ſchlecht ſein ohue je
etwas Schlechtes zu tun Er kann eine Sünde gegen die Ge
ſellſchaft begehen und doch durch dieſe Sünde ſeine wahre Voll
kommenheit erreichen Der Dichter ſelber iſt das beſte Beiſpiel
für die Richtigkeit dieſer Lehre Auch er beging eine Sünde
gegen die Geſellſchaft und erreichte erſt dadurch ſeine wahre
Vollkommenheit

Die Darſtellung die das Stück durch das Leipziger Enſemble
faud war in einzelnen Partien vorzüglich Beſonders zeichnete
ch Kurt Junker als blaſierter Viscount Goring aus Der
Darſteller der ſchon in Gorkis Kindern der Sonne auffiel ver
ſpricht viel für die Zukunft Er ahmt offenſichtlich Lothar
Mehnert nach und wenn er ſein großes Vorbild auch nicht er
reicht ſo zeigt er doch eine ſtarke Begabung Auguſt Meyer
Eigen konnte als Gorings Vater Earl von Caversham ſeiner
Aufgabe nicht völlig gerecht werden Auch Herr Hagemann
zeigte ſich als Sir Robert Chiltern ſeiner Rolle nicht gewachſen
Er ſpielte zu lahm zu ſeelenlos namentlich bei der Auseinander
ſetzung mit ſeiner Frau
den Ton der ſchmerzlich enttänſchten Gattin ſehr glücklich Fri
Jmmiſch gab die intrigante Mrs Cheveley mit vollendeter
ſchauſpieleriſcher Routine Frl Goericke war eine reizende
Miß Mabel deren Spiel man mit Jntereſſe folgte Von den
übrigen Mitwirkenden verdient noch Amalie Cramer als Lady
Maskby beſondere Anerkennung Das Theater hätte beſſer be
ſucht ſein dürfen Das Publikum ſpendete dankbar lebhaften

Beifall Dr Plo chStadt Theater 15 April
Die verfunkene Glocke

Muſikdrama in 5 Aufzügen von Heinrich Zöllner
Als vor zwei Jahren der Leipziger Univerſitätsmuſikdirektor

Heinrich Zöllner ſein 25 jähriges Dirigentenjubiläum be
ging da gipfelte die Feier in einer Aufführung ſeiner Ver
ſunkenen Glocke im Leipziger StadtTheater Dürfte der
hierbei geänßerte Enthuſiasmus als Maßſtab für Ruhm und
Größe gelten ſo gehörte der Vertoner von Gerhart Hauptmanns
Märchendichtung dem engen Kreis der Augerwählten an deren
Erdentageſpur nicht in Aeonen untergeht Auch die Kritik ſagte
an dieſem Feſttag dem Jubilar ſo manches liebe Wort Die
Muſikgeſchichte urteilt anders Mit unböflicher Skepſis und
unbeſtechlicher Strenge hat ſie dem Komponiſten von Goethes
Fauſt I Teil dem Wort und Tondichter des zweiteiligen

patriotiſchen Zyklus Jm Jahre 1870 und dem muſikaliſchen
Jlluſtrator der Verſunkenen Glocke einen Platz unter
den Epigonen eingeräumt die ſich auf Richard Wagners
Krücken und geſalbt mit Viktor Neßlers Liedertafelöl in den
muſikdramatiſchen Himmel eingeſchmuggelt haben Ein voreiliges
Urteil wie mich dünkt Denn noch ſteht Zöllner im beſten
Mannesalter und wer den ſtämmig gebauten Mann heute
Abend beobachtet hat wie er mit jugendlicher Elaſtizität Szene
für Szene ſeines Werkes verfolgte das ihn zu einer ſo viel be
neideten Perſönlichkeit der Tondichterzunſt der Neuzeit gemacht
hat der iſt des ſicher daß er ſein letztes Wort noch nicht ge
ſprochen hat Zwar iſt Zöllner keine Natur wie der Glocken
gießer Heinrich der von ſeinem Wunderglockenſpiel die Neu
geburt des Lichtes erhofft er iſt kein Neuerer kein Pfadfinder
kein Titane der mit eiſerner Fauſt das Rad der Kunſt weiter
zu bewegen vermöchte Doch er iſt ein liebenswürdiges Talent
voll feinnervigem Formenſinn voll melodiſcher Erfindung und
muſikaliſchem Charakteriſierungsreichtum er iſt ein ſicherer Be
herrſcher der Technik in aklen ihren Gangarten Was bis jetzt
in ſeinen ſämtlichen dramatiſchen Werken die Wirkung verwäſſert
die Vorliebe für roſarote und himmelblaue Farben das
ſchwelgeriſche Sichgehenlaſſen in den ausgetretenen Bahnen einer
hyperſüßen Romantik und Hand in Hand damit der Mangel an
ſtraffer Selbſterkenntnis und überzengungsfähiger Rhetorik das
ſind Schattenſeiten die nicht unüberwindbar ſcheinen Warnm
ſollte es einem ſo begabten Manne wenn er textlich an die
rechte Schmiede die allerdings von dem hochragenden Muſikdrama
abſeits liegt gerät nicht noch gelingen ein ſchönes Lied zu
Scnrr das ihm zu dem Meiſtertitel ohne jede Einſchränkung

er
An die rechte Textquelle iſt jedoch Zöllner weder bei Goethe

noch bei Hauptmann gekommen Wäre die Umwandlung elnes
Wortdramas in den Text eines Tondramas ſo einfach wie er
ſich das gedacht und ſo bequem wie er ſich das gemacht hat ſo
wäre an den wundervollſten Opernlibrettos kein Mangel Doch
mit dem Streichen einzelner Epiſoden dem Kürzen etlicher
Szenen und dem Einfügen ſanggerechter Enſembleſtücke iſt es
nicht getan Der Geiſt die Seele der Dichtung wird dabei in
ein Prokruſtesbett geſchnürt und wo der Dichter uns in der
Liebe Luſt und Leid tief ins Herz greift wo ſeine Kunſt warm
pulſierendes Leben auf die Bühne zaubert da klingt uns in der
Oper das gleiche Wort unter dem Ballaſt der muſikaliſchen
Gewandung erſti als Phraſe hohl unverſtändlich r
unnatür ans Ohr Das alles gilt bei Zöllner
mehr von einen Fauſt als von der Verſunkenen
Glocke Der Symbokismus und Myſtizismus den Haupt
mann in ſeine Märchendichtung denn ſt et teils wohl
um der eigenen Neigung zu doppelſinnigem Rä
nügen teils wohl auch um die Herkunft erprobter Märchen

Frl Eiſenhut traf als Lady Chiltern H

piel zu ge

ingredienzen und Fauſt anleihen mit dem irreführenden Schleier
originellerBerechtigungtzu verſehen iſt für den anmutigwelchlichen
in der Mendelsſohnſchen Gedankenwelt ſich zu Hauſe fühlenden
Ekklektizismus Z öllners ein äußerſt fruchtbarer Boden aus
dem ihm Erfindung und Empfindung Stimmung und Melodie
geradezu entgegenquillt udem iſt die Sprache Hauptmanns
an und für ſich in der Verſunkenen Glocke von einem
ſolch rhythmiſchen und muſikaliſchen Feingehalt daß ſich zumrechten Vor oft leicht von ſelbſt auch der rechte Ton finden mußte

Wenn Zöllner in der Widmung an den Dichter die er der
Partitur beigab u a ſagt

Die Töne welche leiſ durchziehen
Dein Märchen ſchrieb ich treulich nieder
Und geb umrankt von Melodien
Dir Dichter deine Schöpfung wieder

ſo iſt das nur zum Teil richtig Nämlich nur inſoweit als
Rautendelein in Frage kommt mit all ihrem elbiſchen Drum

und Dran Jn dem Zauberreich des Märchens mit ſeiner Ueber
ſinnlichkeit mit feinem geheimnisvollen Wogen Wehen und
Klingen dient Zöllners Muſik zur hypnotiſierenden Be
einflüſſung der Phantaſie zur Verſtärkung des r gerrw
einer poetiſchen Welt Mit undinenhafter Weſenloſigkeit und
volksliedartiger Schlichtheit ſchmiegen ſich die Töne um
Rautendeleins zauberiſch ſchönes Bild ihre elfenhafte Zarthett
ihr koboldartiger Uebermut ihre opferbereite Liebe und ihre
Wiedervereinigung mit den Elementen gewinnt durch die keuſche
Empfindung der Muſik ein neues zartes Relief Auch Waldſchrat t
und Rickelmann profitieren von der muſikallſchen Atrappe Doch
dem Glockengießer Heinrich hängt ſobald er ſich als Fauſt fühlt
der welterneuernd nach ſonnigen Höhen ſtrebt Zöllner Ge
wicht an Gewicht an die an und für ſich lückenhaft geſtaltete
Charakteriſtik und zieht ihn hinab in die Stätten ſchönredneriſchen
rein deklamgtoriſchen Opernheldentums Die brüchige Logik an
der der fauſtiſche Gedankenflug von Hauptmanns Heinrich
krankt mußte erbarmungslos durch das Flittergewand der ſüß
lichen Melodik die der Komponiſt beigeſteuert hat hindurch
ſchimmern Eine Entſchädigung für dieſen Defekt der allerdings
die Axt an die Wurzel des Dramas legt bietet einigermaßen
die Verſtärkung der Naturſtimmungen da kommt Zöllner dem
Dichter wirkſam zu Hikfe Hier zeigt ſeine Orcheſtrierungskunſt
eine bemerkenswerte Plaſtik und eine Fülle von Ohr und Herz
gewinnenden Schönheiten Der Kinderſzene wird von der ibr
innewohnenden ergreifenden Macht auch in der melodramatiſchen
Form nichts geraubt wohingegen die wundervolle Tränen
erklärung ſelbſt unter Zuhilfenahme Triſtanſcher Beredſamkeit
dem Komponiſten nur mäßig geriet Am einheitlichſten in
Stimmung und Farbe iſt der V Akt gelungen da löſt ſich alles
auf in weiches unirdiſches Sehnen Träumen Klagen und
Leiden Die Gegenwart verflüchtigt ſich und mit Silberſchleiern
umſäumt in wunderzarten Duft getaucht rückt die Welt des
Märchens die nur geahnt nicht gedacht noch viel weniger ver
ſtanden ſein will dem Herzen des Hörers nahe

Die verſunkene Glocke Zöllners iſt ſeit einer Reihe
von Jahren in Halle nicht mehr zum Klingen gebracht
worden wie ſie ja überhaupt einen dauernden Platz im
Bühnenrepertoire ſich nicht zu erringen vermocht hat Es iſt
ſchade daß das freundliche Märchenſpiel ſo knapp vor Tores
ſchluß der Saiſon ſeine Auferſtehung feiern mußte zu gelegenerer
Zeit wäre ihm eine Anzahl von Wiederholungen bei uns um der
vorzüglichen Beſetzung der beiden Hauptpartien willen ſicher
geweſen Die in dieſer Spielzeit ſchon wiederholt konſtatierte
Erſcheinung daß Herr Soom er ſich aus den Feſſeln ſchablonen
haften Opernſängertums endgültig befreit hat und ſeine

elden von innen heraus zu geſtalten ſucht daß er gelernt hat
die pſychologiſche Wahrheit die ungezwungene Natürlichkeit über
die darſtelleriſche Poſe und ſchönklingende Phraſe zu ſtellen
zeigte ſich heute in ſeinem Glockengießer Heinrich wieder in ganz
frappanter Weiſe Wie er die Fauſtnatur ſo weit ſie in die
Oper hinübergerettet und nicht durch melodiſchen Honigguß ver
dorben iſt mit ihrer quälenden Unraſt ihrer Höhenſehnſucht und
dem Schaffensdrang hervorzukehren wußte daneben aber doch
der zauberhaften Liebe und übergewaltigen Leidenſchaft voll zur
Geltung verhalf wie er den ſterbensmüden Wanderer und den
triumphierenden Sieger in
und wie er endlich für die Kataſtrophe und das Ende den Aus
druck höchſten Entfetzens und totesſehnſüchtiger Not fand das
war von faſt vollendeter künſtleriſcher Größe getragen an der
kein ſchemenhafſter Zug keine tote Fläche mehr zu entdecken war
Sieghaft unterſtützt wurde der Varſteller von ſeinem üppig
blühenden Organ deſſen Wohllaut Kraft und Modulationsfähig
keit heute unbegrenzt zu ſein ſchien und der Schärfe der
Deklamation die kaum ein Wort der bilderreichen Sprache
Hauptmanns Verloren gehen ließ Neben dieſem ſtimmungs
gewalligen Glockengießer beſtand Frl Fiebigers Rau
tendelein in vollen Ehren Zwar iſt wie im Schauſpiel
auch in der Oper dieſe Märchengeſtalt kaum zu ver
zeichnen ſchon weil ihre in allen Farben ſchimmernde Art
jedwede Zeichnung wenn ſie nur anmutig flüſſig und innig iſt
zuläßt Frl Fiebiger gab dem Elfenkind einen leis melan
choliſchen erlöſungsdurſtigen Unterton der die Sehnſucht nach
der Welt und das haltloſe Untergehen in Heinrichs Armen
wirkſam vorbereitete Weniger natürlich erſchien die Froh
natur des goldhaarigen Kobolds und noch mehr Naivität ver
trägt die Szene an Heinrichs Lager Wenn in den mittleren
Akten noch nicht alles von lebendigem Odem erfüllt war ſo er
klomm dafür die jugendliche Künſtlerin im Schlußakt eine Höhe
ergreifender Jnnerlichkeit und Einfachheit vereint mit poetiſcher
Darſtellungskünſt die den Jntentionen der Dichtung vollkommen
gerecht wurde Zöllner hat den lyriſchen Boden auf dem
Hauptmann ſein Rautendelein hat erblühen laſſen voll aus
genutzt das ganze Weſen gleicht einem Lied in dem geheimnis
volle Urtöne mit Menſchenluſt und Leid ſich untrennbar ver
ſchmelzen Dieſen Volksliedcharakter traf Frl Fiebiger in
inniger Selbſtverſtändlichkeitlund mit einer labenden Tonſchönheit
Die übrigen Geſtalten treten in dem Muſikdrama ſämtlich ſtark in
den Hintergrund Die Magda hatte für Frl Welter Frl Stoll
in letzter Stunde übernommen und fand ſo Gelegenheit ihr
ſtarkes muſikaliſches Talent an einer Art Jmproviſation in
überaus erfreulichen Weiſe zu erweiſen Voll frommen Eifers
und packender Energie war der Pfarrer den Herr Dr Banaſch
mit großer Tonentfaltung ſang Die Partie liegt unbequem
hoch und enthält mancherlei Klippen an denen unſer Helden
tenor meiſt glücklich vorbeikam Verfehlt war die Maske Einen
prächtigen Nickelmann brachte Herr Birkholz zuwege geſanglich gut gemeint und flott geſpielt war der Waldſchratt des
Herrn Böttcher Mehr dämoniſche Härte hätte die alte
Wittichen des Frl Grimm vertragen Die kleineren Rollen
waren mit den Herren Aumann Varbier Vreven Schul
meiſter ſowie den Damen Sarta v Boer Seidel und
Hartmann Elfen ausreichend beſetzt Reinere Jntonation
wäre allerdings den Elfengeſängen wohl zweckdienlich geweſen
Die Dekorationen waren recht ſtimmungsvoll ausgenommen
Heinrichs Zimmer das einen zu kahlen Eindruck machte Zu
den ſonſt wundervollen Beleuchtungseffekten ſtand die geringe
Anſchaulichkeit der von dem r herrührenden Flammen
zeichen im Gegenſatz Die Chöre konnten genügen Auch das
Orcheſter hielt ſich unter Herrn Kapellmeiſter Gottlieb der
umſichtig doch nicht immer mit der nötigen Rückſichtnahme auf
die myſtiſche Welt die dieſe Muſik ſchildern will dirigierte
recht brav Die beiden Kinder löſten ihre verantwortungsvolle
Aufgabe mit großem Geſchick Die angebrachten zahlreichen

Striche taten der Geſamtwirkung wenig Abbruch
Otto Sonne

Wort Ton und Haltung zeichnete

Neues Tbeater 15 April
Eine Lektion

Komödke in 4 Akten von Walter Chriſtmast
Aus dem Däniſchen überſetzt von Julia Koppel

Der däniſche Schriftſteller Walter Chriſtmas iſt durch
pikante Kopenhagener Großſtadtſtudien den Leſern einiger großen
deutſchen Blätter bekannt geworden Uuch ſeiner Komddie

Eine Lektion die am Oſterſonntag im Neuen Theater in
Szene ging fehlt nicht das pikante Element Hermann Bariels
hat als Soldat eine Chanſonette Stella Mignon kennen und
lieben gelernt und ſie als ihm die Förſterſtelle ſeines Vaters
auf dem Gute des Grafen Uppershauſen übertragen wurde als
ſeine Frau in das ſtille Forſthaus heimgeführt Graf Uppers
hauſens Neffe Rittmeiſter von Dahlen hat einſt zu der feſchen
Stella in intimen Beziehungen geſtanden Bei einer Jagd die
Uppershauſen abhält erneuern die See der Jagdgeſellſchaft
die frühere Beianntſchaft mit der Sängerin Bei dem Mahle
im Förſterhauſe benimmt ſich die jetzige Frau Bartels wie in
ihren alten luſtigen Tagen Die Herren laden ſie ein anderen
Tags aufs Schloß zu kommen und ihnen dort in ihrem Pagen
koſtüm eine Vorſtellung zu geben Frau Bartels geht darauf
ein und ſingt und tanzt dann nächtlicherweile vor den

erren wie zu ihrer Chanſonettenzeit Aber Stellas
atte den man weit entfernt glaubte wird Zeuge

der Szene Er dringt in das Zimmer ein und hält nun den
Herren die die Gattin eines Untergebenen nur als Mittel zum
Amüſement benutzen eine geharniſchte Rede Upperhauſens
Tochter Komteſſe Polly die ihren Jugendgeſpielen Hermann
Bartels liebt miſcht ſich ein und beſchwichtigt den auſgeregten
Förſter Ja ſie tut noch mehr ſie behält Bartels über Nacht
in ihrem Schlafzimmer und redet ihm ſo lange zu bis er gewillt
iſt ſeiner Frau zu vergeben und die Reuige wieder bei ſich auf
zunehmen Daß ſie den Förſter in ihrem Zimmer behält das
iſt die Lektion die ſie dem ſich um ſie bewerbenden Rittmeiſter
von Dahlen erteilt Sie gewährt ihm ihre Hand in der Voraus
ſetzung daß die ſkandalöſen Vorgänge die ſich auf Schloß Uppers
hauſen abgeſpielt nicht in die Oeffentlichkeit dringen ſondern
wie es bei den Uppershauſens Tradition iſt auf den Raum
innerhalb der vier Wände beſchränkt bleiben Der Autor iſt ſich
über das Weſen des Dramatiſchen noch im Unklaren Der Stoff
ſeiner Komödie hätte ſich beſſer für eine Novelle geeignet Der
erſte Akt iſt namentlich in der erſten Hälfte ſehr unintereſſant
der zweite bringt eine Gaſtmahlsſzene der dritte enthält
dramatiſche Effekte der vierte flaut ab Die Motivierung der
Geſchehniſſe iſt unbeholfen die Charakteriſtik der Perſonen
oberflächlich

Bei der Darſtellung wirkten einige neue Kräfte mit Herr
Bauer gab den Grafen Uppersbhauſen mit ziemlicher

ewandtheit ohne ſich aber beſonders vorteilhaft bemerkbar zumachen Frl Olga Morro führte die Rolle der Komteſſe Pouv
mit Geſchmack und anſprechendem Talente durch Auch ihre
äußere Erſcheinung nahm für ſie ein Ebenſo gab ſich Frl
Marie Karſten als Stella als eine talentierte Schauſpielerin
u erkennen Sie ſpielte friſch und flott und verfügte als

Chanſonettenſängerin im 83 Akt über das nötige Feuer und
Temperament Sie erhielt zwer prachtvolle Blumenkörbe und
ein Bukett Herr Brick machte als Hermann Bartels einen
weniger günſtigen Eindruck Seine Leiſtung war nur im dritten
Akte einwandsfrei Herr Robde konnte als Rittmeiſter von
Dahlen genügen Herr Direktor Mauthnex war als ForſtAſſeſſor v Schnepfen bei beſter Laune Die übrigen Rollen
waren mit den Herren Deutſchmann Olden und Frl
Wald mann entſprechend beſetzt Das Theater wies nur
einen mäßigen Beſuch auf Dr Ploch

Neues Theater 16 April
Die Generalkomteß

Luſtſpiel in 3 Akten von Gebhard Schätzler Weraſtnu r
Die Generalkomteß von Schätzker Perafintdem Autor von Sein Srhiehchen hat ſich bei Alret

Erſtaufführung am zweiten Feiertag als keine beſonders glück
liche Acquiſion herausgeſtellt Das Stück hat den einen durch
nichts gutzumachenden Nachteil daß es langweilig iſt Eine
Generalstochter hat einen Major geheiratet ohne ſich über ihre
Neigung zu ihm klar zu fein Ein Leutuant der ſie ſchon
früber umſchwärmt hat ſtellt ihr auch dann noch nach als ſie
bereits Gattin des Majors geworden iſt Es gelingt dem
Major mit Hilfe eines treuen Freundes ſeine Gattin vor dem
Straucheln zu bewahren und ihr Herz zu erobern Ebenſo
entdeckt auch des Majors aus der Penſion zurückgekehrtes
Töchterlein ihr Herz und wiederum iſt es nicht der unwider
ſtehliche Leutnant der den Sieg über das Backfiſchchen davon
trägt ſondern der treue Freund des Majors Die Vorgänge ſind
ganz unzulänglich motiviert und entbehren allzu ſehr der Wahr
ſcheinlichkeit um auch nur amüſant zu wirken Die Szenen am
Liebestempel im zweiten Akt ſind nach bewährten Muſtern ge
arbeitet aber ohne Kurzweil die Witze teils alt teils ohne Schlag
kraft Die Darſtellung trug nichts dazu bei die üble Wirkung
die das Luſtſpiel ausübte zu verbeſſern Herrn Czimeg
konnte man als Major noch gelten laſſen aber Herr Rohde
war als Leutnant eine wenig erfreuliche Erſcheinung Das
Einklemmen des Monocles machte ihm die größten Schwierig
keiten und ſeine Bemühungen mit dem Augenglas wirkten am
meiſten erheiternd Frl Morro verriet als Generalkomteſſe
wieder ein gutes Können und verſtärkte noch den vorteilhaften
Eindruck den ſie ſchon am Abend zuvor gemacht hatte Frl
von Pom mer verkörperte den naiven Vackfiſch Hella recht
gewandt und natürlich Herr Brick hätte aus der Figur des
rauhen Landjunkers Jobſt von Trebitz weit mehr machen müſſen
als er es tat Die Rolle iſt recht dankbar aber ſie muß forſcher
geſpielt werden Her Dentſchmann war als Burſche Brandt
gut am Platze Die Textbeherrſchung ließ faſt bei allen zu
wünſchen übrig Das Haus war auch diesmal unr mäßig beſucht

Dr Ploch

nenem
Die rationelle Ernährung geſunder Kinder bNabrung welche der Muttermilch möglichſt Whiiice rat eine

ſolche Nahrung bietet Kufekes Kindermehl welches nicht nur
das Mißverhältnis der Beſtandteile das durch die notwendige
Verdünnung der Kuhmilch entſteht ausgleicht ſondern auch die
Knuhmilch im Magen des Kindes feinflockig der Muttermilch
ähnlich gerinnen und dadurch leichter verdaunlich macht und
endlich den Nährgebalt der Kuhmilch durch ſeine Eiweiß und
Mineralſtoffe noch erhöht Die mit Kufekes Kindermehl und
Knubmilch ernährten Kinder gedeihen daber auch wie Bruſtkinder
ſind ruhig ſchlafen gut haben geregelte VerdZunabhme des Körpergewichtes auung und normale
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35 V von Cönnern verGoslar Halberstadt eV von Halberſtadt 10 07 V 10 8 3 12S 437 x 2 8 N 8 3 G 14 Ab 10 43 Ab S
3 11 38 Ab
Sorau Guben 22 829 ommt vonTorgau ab g v or7 vTorgau bis 31 10 11 V 12 27 N 8 1 2745 Ab ob Ab 10 26 Ab 8 3 O
Iettstedt 25 V ſvon Dölau nur Werktags 40

V 35 V Werktags von Fienſtedt Sonn
und Feiertags ab Dölau 7 Minuten ſpäter 52 V 10 20 Vvon Cöllme 12 25 N 50 N von gehn 350
von Dölau 521 N 20 N von Dölau 16 Ab
von Don 50 Ab 10 20 Ab von Dölan nur Werktags

Die mit G bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 16 bis 17 April
Grand Hotel Bode Kammergerichtsrat Dr P Sper

ling aus Berlin Profeſſor K Seyfarth lans Landsberg
a W Kreistierarzt Dr Grips aus Wetzenbauſen Land
wirt K Braune aus RNingelbeim Landwirt Fuß mit
Frau aus Aſendorf Frau von Steinhain Frl Schmidt
Hermann Schwartze und Dr Holländer aus Elgexsburg
Fabrikbeſitzer M D Stande mit Familie aus Leipzig
Fabrikbeſiser F S Keller Dr Heinze mit Frau

zu vermieten Näheres

1 Oktober zu vermieten Näheres daſelbſt

Alte Promenade 6 II Etage
ſofort oder zum 1 Juli bezw 1 Oktober d J ſehr preiswert zu vermieten

Näheres im Bureau der Preuß Leb Verſ Akt Geſellſch daſelbſt

Arzt

a R e e SLeipzigerſtraße 85 I Etage
6 Zimmer 3 Kammern Zentralhbeizung Gas Elektriſch Licht per 1 Oktober

Krause Königſtraße 85

Hochherrſchaftliche II Etage nd
in den Kleinſchmieden 6 Engel Apotheke 9 Zimmer und reichl Zubehör

Beſichtigung 11 4

Hochherrſchaftliche Wohnungen

aus Fürth in Bayern

Dr Pankow mit Frau aus Berlin Dr Richard Kleinert
aus Charlottenburg von Rappart aus Gotha Frau
von Heuduck aus BadenBaden Student Ernſt Döll aus
Erfurt Landmeſſer Krüger mit Frau aus Liegnitz
Kaufleute M Beckert aus Leipzig H Grünbaum und
Georg Meidner aus Breslau W Hoen mit Frau aus
Gotba Krüger mit Bedienung aus Cöln N P Börgeſen

Acker Hypotheken
Zweiſehr gute Hypotbeken

auf Bauerngüter im KreiſeQuerfurt und im Saalkreis
i öbe von 25,000 MarkMark ſollen
ba zedfiertwerden Off voſtlagerndMerſeburg unter ChiffreH J 43

Umſtän de

Wer Geld ſucht auf Wechſel Hypo
theken Schuldſchein 2c ſchreibe ſofort
ſtreng reell u diskret ratenw Rückz

Gustav Fischer Lübeck 60Geaaaaaaaaaaaaaaaaaeeca eeeeeeeeenees
Hochherrſchaftl Wohnung II Etage

elektr Lichtſof od ſpäter zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr im Kontor
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas

Hochherrſchaftliche Wohnung Vochparkerre
mit allein Komfort ausgeſtattet 6 Zimmer reichliches Zubehör Bad elek
triſches Licht Souterrainräume per 1 Oktober 1906 zu vermieten

MNerſeburgerſtraße 12
Zu erfragen dortſelbſt J Etage

als 1 Hypotbek pr45,000 Mk ſofort oder ſpäter
von pünktl Zinszahl auf größ berrſch
Haus znit Garten geſucht Off u B s
6205 an Rudolf Moſſe Brüderſtr

Ein Paar
Kutſchpferde

Ungarn Rappen und Füchſe im Herbſt
v J friſch importiert gut eingefahren
unter ſechs Stück die Wahl ſtehen zum
Verkauf Schloß Thammenhbain

bei Wurzen

per

an
Große Steinſtraße 53

ſchöne aroße Wohnung ver I Juli zu vermieten
Mark Näheres von 10 bis 6 Uhr I Etage

Eckbans J Etage
Preis 1000

Ia holländiſche

Tor s r e uBruno Mandowsky Duisburg a Rhein

Laden Leipgigerſtr 85
T ſofort zu vermieten

Geiſtſtraße 32
zirka 40 qm mitLaclen Wyhn eng u Zubebör

t Juli 1906 preiswert zu vermieten
äheres bei

Steilnkampf Weise
T 9 2Königſtraße 79
bochberrſchafti II Etage 63immer
2 Kammern Küche Bad u reichliches

ubebör per 1 Oktober zu vermieten
Zu erfr Königſtr 79 Hofkontor

Händelſtraße 20
ochherrſchaftl Hochparterre 5
Kamm Mädchenk Küche Bad Bal

kon Zubehör u Garten per /10 zu
verm Näh Uleſtraße 3 im Burean

Händelſtraße 21
hochberrſch Hochpart 7 Küche
Bad Zub Gtn p 10 zu vermieten
Näberes Uleſtraße im Bureau

Uleſtraße 3
44begrſcb J Etage 6 Möchnk

üche Bad Verandg Zub Eentraldzg
5 10 vm Näh Uleſtr 3 i Bureau

Lafontaineſtraße 2
errſchaftliche Wohnung ſchöne
äume mit Verandag und Garten ſo

ſort oder ſpäter ine Familie zu
vermteten arkNäheres Lafontaineſtraße 1 p

Magdeburgerſtr 59 II Etage
links 4St 1 K u Zubehör 525
ſoſort oder ſpäter

Gütchenſtraße 20 II Etage
links 4St Küche Speiſek Möochk
1 Stube in III Et u ein Gartenplatz
wird p I Jnli er renoviert 550

Wohnung 4hzb Zim Küche Bade
ſtube 2 Keller Bodenk 550 Mk 1 7 ev
1 6 zu verm Veyſchlagſtr 4 ptr

Königſtraße 71
Wohnnng /10 zu verm 480 Mk
bherrſchaftl ſeit 15 J nicht gewechſelt

Wohn z verm 77Sternſtr 3 hZub Speiſek Jnnenkloſett auch für
Bureau paſſend 600 Näh II Etage

94 vis visMagdeburgerſtr 36 be urhn
herrſchaftl J Etage Badeeinrichtung
Gas u ſonſt Zub 950 1 Okt er
zu vermieten Zu erfr Part

Herrſchaftliche Wohnnng Sonnen
ſeite 6 Zimmer Küche Bad und
Mädchenkammer III Etage p 1 Juli
zu vermieten Delitzſcherſtraße F

x Zu vermieten ver ſofort oder
ſpäter hochberrſchaftl der Neu
zeit entſprech VIIia Wohnung
mit Garten und Vorgarten Torx einfabrt Gas Bad 7 Zimmer u

x vollſt Zub im Süden zu 1200 Mk
Näb Marienſtr 17
1 2 Penſionäre

ünden n rung en inmeinem Hauſe ute Empfehlungenzur Seite Friedrichſtraße 11

e

kee Hallen
des Vereins für Volkäwobl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade MNReitbabn

III MoritzzwingerIV im Roten Turm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walballg
Es wird verabreicht

Kaffee
d
Fieiſchbrübhe u 5 Pfo
Selterwaſſer
Limongade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu ö Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kauſmann Ludwig Bartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei HerrnZwingerſtraße 65 zu haben Slade

1

Geröstetoe aromatisoh eonservierto
Kaffees in Packungen von b u Ko
Caramelisiert Hellglasierd
Mark 00 120 40 50 60 7080 90 00 pro i Rüo

RA
Unuhertroſfen an Aroma Reinheit und Kraft

2 E

Nur in Original Packung
der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl etc Hof
Kuüuflich in den besseren Geschäften der Lebenemittelbranche

Gartenmöbel
e

aller Art in grosser Auswahl Garnitur
wie Abbildung Mk 15

Gustav Rensech Poststr 4

Samos Auslese
pr Fl 1,25 3 l 50A Krantz Nachf
Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
Mitglied des Rabatt Sparvereins j

a

Zur Verwertung
eines nachweisl g Patentes für Eiſen
bahnen wird Teilb aber mit 3000
ſofort geſucht Gewinnant zur Hälfte
garantiert Offerten u B c 6485an Rudolf Mosse Halle S

Biermarkoen
Rierwärmer

BRierhähne empfiehlt
Ferd Hanassengier Barfüsserstr 9

Fernsprecher 1196

Numerier Maſchine

am 14 April verloren Gegen gute
Belobnung abzugeben bei Rudolf
Mosse Brüderſtraße 4

mann
Familien Nachrichten

Die Verlobung unserer ältesten Tochter
Emma mit dem Oberlehrer Herrn
Dr phil Hermann Markowslkiä in
Naumburg a/S beehren wir uns er
gebenst anzuzeigen

Behnsdort Bez Magdeburg
im April 1906

Heinrich Heinrichs Gutsbesitzer
und Frau Emma geb Maertens

Emma einriehs
Dr phil Hermann Markowski

Verlobte
BehnsdorkfBez Magdeburg Naumburg a/8

April 1906

Die Verlobung ihrer Tochter Anna
mit dem Jngenieur Herrn Richard
Müller zu Halle a S beehren ſich
ergebenſt anzuzeigen

VF Oppermann u Frau
Halle a Oſtern 1906

Anng Oppermann
Richard Müller

Verlobte
Halle a Oſtern 1906

Todesanzeige
Heute vormittag S Uhr ver

ſchied im Alter von 90 Jabren
unſer Vater Groß Ur groß und
Schwiegervater der Privatmann
Chriſtian Rammradt
was wir Freunden und Bekannten mit der Bitte um ſtilles
Beileid hiermit anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle ,Domſtr 4 15 April 1906

Die Beerdigung findet Mittwoch
J den 18 nachm 3 Uhr von der

Leichenh d Nordfriedh aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Heute mittag 11/2 Uhr entſchlief

J ſanſt nach längerem Leiden mein
lieber Mann unſer guter Vater

der Poſtſekretär
Dduard Treudler

im 47 Lebensjahre
Tieſbetrübt zeigen dies bier W

durch an
Annuag Trendler geb Penune

nebſt Kindern
Oberröblingen am See

den 14 April 1906
Die Beerdigung findet Mit

woch nachm 3 Uhr in Löbe
jün ſtatt

Dankſagung
Für die in ſo reichem Maße be

wieſene herzliche Liebe und treue
Teilnahme beim Hinſcheiden un
ſeres teuren Entſchlafenen des
Magiſtratsbotenmeiſters a D

August Fröhliech
ſprechen wir allen Beteiligten un
ſeren innigſten Dank aus

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle g den 17 April 1906

Daukſagung
Für die vielen Beweiſe herz

licher Teilnahme beim Heimgange
unſeres teueren Entſchlafenen
ſagen wir auf dieſem Wege
unſeren innigſten Dank

Witwe Marie Thiele
und Kinder

Für die zablreichen Beweiſe
herzlicher Teilnahme beim Hin
ſcheiden unſeres teueren un
vergeßlichenß

Mein iſagen wir nur auf dieſem Wege
unſeren tiefgefühlteſten Dank

Anunag Knoch
und Kinder

Verlſobt Fränſ Johanna Schlaitz
mit Herrn Paul Beyer Meerane
Gerag

Vermäblt Herr Otto Lenze mit
Fräul Auguſte Degener Atzendorf
Latdorf

Geboren Sohn Hrn O Prüſer
Gera Herrn Willy Simon Magde

burg Hrn H Barckbhauſen Marien
ſtuhl bei Egeln Tochter Herrn
Alfred Müller Alvensleben

Geſtorben Herr Rittergutsbeſitzer
Nicolaus Krauslach Einöd FrauMarie Mentzel gebor Bergfeld Eiſe
nach Herr Karl Botz Jena Herr
Franz Trautſch aus Jena Heldel
berg Frau Anna Margarethe Herz
geb Werner Ammern Herrn Karl
Schwenke Tocht Hedwig Großgrabe
Frl Werner Mühlsauſen Hr Heinr
Geißler Ziegenrück Herr Heinrich
Götze Dorng Herr Auguſt Nitzſch
mann Gera Hrn Oskar Weiß Sohn
Karl Weimar Frau Auguſte Goetze
Magdeburg Herr Landw Matthias

Promieß Schnarsleben Hr Herzogl
Amtksrat Franz Trittel Tiefenſee bei
Düben Herr Kal Oberforſtmeiſter
a D Rich v Kalitſch Deſſan Frau
Paſtor Panline Niemeyer Deſſaud
Herr Zigarrenfabrikant Leop Müller

bau Frau Laura Hartung
Magdeburg Herr Kaufm Robert

Niepagen Oſterburg Hr Kgl Preuß
Rechnungsr M Pfotenhauer Deſſauf
Frau Reſtaur Emilie Ränſch Deſſamſ

a

w T

Statt besonderer AnzeigeAm 1 Osterfeiertag versechied
meine innigstgeliobto Frau

plötzlich infolge eines Herzschlages
unsere gute Autter Schwiegermutter

Schwester Schwägerin und Tante Vrau

EBGan EBaa re lh
goborene CamnitiusHalle Saale 16 April 1906

Namens der tiefbetrübten Hinterbliebenen
G Rartsch Rechnungsrat

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittags 5 Uhr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus statt

e 7



Königſtädtiſche höhere n hen ſchmne
Halle enden be 96 e Stanabs

ar mit AlumnBlankenburg am Harz Alu kür Schüler

des GymnasiumsErziehungsanstalt für Knaben rechtpeiidetet Stände in herr im rrein Hienet
cher und ander Lage Rhotert Direktor

Soeben erſchien

Das Gülter Adressbucoh
der Provinz Sachſen

s ſämtlicher Güter mit Angabe der Gutseigenſchaft des Grund
der Geſamtfläche und des Flächeninhalts der elnzelnen

Kulturen des Viebbeſtandes aller induſtriellen Anlaggen und di Perr
e Poſt

Gute die
evangeliſchen und katholiſchen Kirchſpiele die Standesamtsbezirke die Stadt

berlandes Land und Amtsgerichte die Land
ein alpbabetiſches Orts und Perſonenregiſter und

e Angabe der Beſitzer Pächter und Verwalterr u Eiſenbahnſtationen und deren Entfernung vom

bezw Amtsbezirke die
kewebrbezirte ein Handbuch der Königl Behörden der Provinz

Preis geheftet 12 Mk geb 13 Mk
Vorrätig bei
Otto Eenmckels Buchhandlung

Markt 24 Fernruf 2265

Von WAMIBVURG nach
S

und den

Camaarieschenm Inseln
Schöne Seereise

mit den erstklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann linie
Riueckfahrseheine I Klasse 400 einsehliesslich Verpflegung

Regelmässige Postdampfer Verbindungen nach

West und Südwest Afrika
Ansführliche Prospekte durch die

Woermann Linie Iamburg Afrikahaus

Schutt Ablacddepliatz
Auf dem Gärtnerei Brnudſtüc Böllbergerweg Nr 27 gegenüber dem

Stadtgut ſind vom 17 April cr ab Schutt und Aſcheumaſſen abzuladen
Einfahrt nur Wörmlitzerſtraße Berechne
für zweiſp Fuhre Schutt 70 Pfg für einſp Fuhre 40 Pfg

e r Aſche I Mk D 6 49Marken können vorher in meinem Kontor gelöſt werden
Bau Kontor Königſtraße 58

Brriüüche 9977
Warum tragen Sie noch immer das unerträgl drückende Federbruchband

Mein Sürtelbruchband Extrahequem bält auch die ſchwerſten Brüche
ſicher zurück Zahlreiche Anerkennungsſchreiben Leib und Vorfall
vwinden Geradehalter Gummistrümpfe Mein r riger er
ſahrener Vertreter iſt wieder mit Muſtern anweſend in Halle Sonnabend den 21 April 11 4 und Sonntag den 22 April a r Hotel
Stadt Bernburg Franckeſtraße

Bandagiſt L Kogiäseh Stuttgart n Villingen
Briefe bitte nach Stuttgart

S 28000 Exemplare verkanft S
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang
in und mit der Hesellschaft

von Dunil Rocco
9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage

Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4
Die Vielſeitigkeit des Jnhaltö ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort Aus der Familie Geburt undAllgemeine s Anſtand Natür r Die hlichkei und Unterord erlobung Der Polterabendr 3 nkereronnng Vom Die Trauung Die Hochzeit
Todesfall Beerdigung TrauerPerſönliches Die Haltung desKörpers Die änßere Erſcheinung Logierbeſuch Trinkgelder Dienſiboten

Die Toilette Aus der Oeffentlichkeit JmAus der Geſellſchaft Der Be Theater und Konzert Im Gaſt

W h haus im der StraßeDie ichs üeb skarte Vom Grüßen Die Unter Ranchen a chen Sem
haltung Anredeformen All
Be über den Umgang mit Verſchiedenes Etwas über Geamen Winke zur Beherzigung ſchenke Der briefliche Verkehr
für junge Mädchen Bei Tafel
Der Ball Muſikaliſche Vorträge

Dramatiſche Aufführungen
Lebende Bilder Maskenball

Ueber Etikette bei Hofe Allerlei
Sport Unterhaltungsſplele Wetten

Zur Geſchichte des Tanzes
Neue Geſellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrung und einenar pſychologiſch geübten Blick für alles Unpaffende und Unſchöne im geſell

ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gnügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt ab gefaßt und unterrichtet in friſchem niemalsbeiehrſamem Ton über geſellſchaftliche Ziten Nattonal Zeitung

Fin eeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Gefellſchaſt Es erzähtt in anſchanlicher Welſe von den Umgangsformen in Geſellſchaft

Far le und Oeffentlichkeit ferner gibt es feinſinnige Ratſchläge in Bezugauſ Geſchenke Briefwechſei Unterhaltung und geſelllge Spiele
Doutſche Poftzeltung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildWelt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu Iwrtüiger
Nutzanwendung

Otto Hendel
Verlagsbuchhandlung

Falle a

noch bis Montag den 23 dsö

Da mir ſelbſt für die noch zurückgebliebenen

Oelgemälde
die ich in der Gr Steinſtraße Nr 69 ausgeſtellt die großen Speſen
für Rücktransport nach Wien zu viel ſind ſo habe ich mich entſchloſſen
bereits ſo tief unter dem Seléöntet i Aäge e e iſe 57

r oſte tweitere 50/0 die mir in Abzug acbracht werden temen en Vreve noch

Pneumatic
Befitzt die höchſten Eigenſchaften die man nach

dem heutigen Stand der Technik an die S
pneumatiſche Bereifung ſtellen kann

Lontinontaf

baoutoh u

tlannover

Kuttap bo

Mit berg T übernahm ichWörnm litzerſtraße 1 2 Eck

Hochachtungsvoll

Geſchäfts Uebernahme
die bisher unter der Fa G Hirse

e Wolfſtraße betriebeneVuch Papier u Sdccibwareuhandlung verein KartenZe Zeutrele

ei vorkommendem Bedarf halte mich einem geehrten
Freunden Nachbarn und Bekannten beſtens empfohlen

Fr Henschel Jnh Anna Henschel
ublikum

P Sehwarzwald Endetation er Linie Pforzneim Wildvad Wärttemberg

4 Hauptsaison Mai bis OktoberJ Warme seit Jahrhunderten bewährte Reilquellen gegen ehron

S u akuten Rheumatismus u Gieht Nerven u Rückenmarks eiden Neu
Frasthenie Jschlas Lähmungen allerArt Folgen von Verletzungen chron

Leiden der Gelenke u Knochen Weitere Kurmittel Dampf u Heißluftbäder V
J Elektrotherapie Massage Luftkuren 480 m ü d Berühmte Enzpromepvadoe

G herrl Tannenwälder Kurorchester Theater Fischerei Prospekte c duroh die

h oder das

N am Walde undI KurparkElektriſches Licht Proſpekt frei

Ware V len g em
Zuezialbad für Nieren u Blafenleiden Hotel zur vwktoraue ne enBristol I R am KurhauſeOmnibus am Bahnhofe

Besto Lage Friodrchrodas

Pens on Schiſtz4 e Privat Hoteo I Ranges

jeden Komfort des Hotels mit den Annehmlichhkeiten des Privathauses Fektr
Beleuchtung in allen Räumen Telephon I15

Geöſfnet vom I April an

100 Zimmer mit 160 Betten Vereint

Telegramm Schutapension

Bad Waldheim
Proſpekte und Auskunft durch

Mitten im Walde 520 m hoch gelegen
friſche und Erholungsſtation Jn der Vor und 9

mit Hotel W Le Elbingei HarTeleph Amt WFrbingerbde Nr 15

Poriegline preiswerte Sommer
chſaiſon ermäßigte Preiſe

den Beſitzer B Niewerth

Ambulatorium für
ſtöntgendurchleuchtung kohensaure
Funktionehe Untersuchung u Sehandlung Ausführliches im Prospekct frei
Literatur Dr Asch Herz u Nervenleiden u ihre Behandlung mit unter

brocohenen u Wechseiströmen Zu bez d alle Buchhdl Preis 50 Pf

Dr nei Max Asch Baclk Or b Spessart Brieffach 39

Herzkranke
Thermal und Wechselstrombädoer

hartenfreunden
Eine Anpflanzung zur rechten Zeit be

wahrt vor Schaden und bringt großen
Nutzen Empfehle

Kochetamm Rosen Kletter
rosen Roschrosen hohe und
niedrige Johannis und Stachel
boeren Alerkräucher Büume
Sahlingpfannzaon Koniferen u
vmtaudeon Lorbeerkronen Pyrami deu Dekorationspſlanzen
We Haus und Garten

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerri z Roſengarten

Halle a S Fahrpreis 10 Pfg

Auswüärtige Theater
Mittwoch den 18 April 1906

Deſſau Hoftheater Der Schwur der
Treue

Leipzig Neues Theater Zar Peter
Altes Theater Das ſüße Mädel
Leipziger Schauſpielhaus Spät

frühling Theater am Thomas
ring Im weißen Rößl

Magdeburg Stadtth Ueber Nacht

Welt Panorama
Gr Ulrichſtraße 6 IVorletzte Reiſe der Saiſon

Der Rhein

Stadttheater Halle
Mittwoch den 18 Aprinachmittags 3 Uhr Schülertotſehun

Die ungkrau von Orleans
Perſonen

Karl der Siebente König
von Frankreich M KKönigin Jſabeau ſeine Wer

Mutter andowAgnes Sorel ſ Geliebte

Philipp der Gute Herzog
von Burgund J Heinz

Graf Dunvis Baſtard
von Orleans RNodins

La Hire königliche BrunoDu Chatel Offigiere C Scholliug
Erzbiſchof von Rheims A Aumann
Chatillon ein burgun
diſcher Ritter BöttcherRaoul ein lothringiſcher
Ritter NonnenbruchTalbot Feldherr der
Engländer J SiegLionel engliſche W Dohmeaſtolf Anführer M Krüger
in engliſcher Herold Th Raven

Thibaut Arc ein reicher
Landmann gr Berend

Margot A Saldernehe ſeine Töchter v Hollmann

ohanna Wagnertienne BuckſchClaude Marie ihreßreier A Naß

Raimond C StahlbergBertrand ein anderer
Landmann F AmbergKöhler G BaumgartenKöhlerweib R LaaßnerKöhlerbub L Müller

Abends 7uhr 212 Abonnements Vor

ſtellung 4 Viertel Beamtenk ungültig
Siegfried

In 3 Aufzügen von Richard Wagner
Perſonen

Siegfried R BanaſchWanderer w Soomer
Alberich Th RavenMime R BöttcherFafner M BirkholzBrünnhilde V StollErda B GrimmStimme des Waldvogels A von Boer

ſeues hoater
DMrektien IIIMittwacg n 18 Ap ril Anfang 86

GeneraVennerhee ine Lektion

ApoDTheater
Direktion Gustav Poller

LesLublins
Grand musiecal act

Das Beſte in dieſem Genre

5 Violettas
akrobatiſches Damen Enſemble

Max Renard
mit feiner prachtvollen Meute
dreſſierter r Wind

e

Possner Ralphen
Halles beliebter Humoriſt mit
nenem Schlager Revpertoire

Und die übrigen
Glanz Nummern

Walnaſla
Das großartkgeOſter Programm

La T undEin Tragw von Li
önheitRecé an Prövogt

in ihrer Szene Humpſti
Bumſti Zwerchfellerſchütternde
Komik Alles bisher Gebotene

in den Schatten ſtellend
Das internationale

Meistersängerinnen uartett

Direktion Kmmy Rohnsdorf
Truppo Iis Iis

Eine Turnſtunde beim fran
zöſiſchen Militär

Rheingold Trio
das beliebte humorintiſche Herren

Terzett
José Gayecia

der beſte Handſchatten Silhonettiſt

Anny Leitert
Moderne Geſangs Soubrette
Deutsche Bioskop

Gesellschaft
Der deutſche Kaiſer in Krefeld
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